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Zitat von Kris24

mir fällt bei diesen Diskussionen immer auf, dass ein paar Männer lautstark für das
ungeborene Leben sich einsetzen, sobald das Kind aber geboren wurde nicht mehr
helfen.

Das gibt auch die Rechtslage her. Eine Frau muss er erdulden, dass etwas in ihrem Körper
parasitär heranwächst. Ist ein Kind geboren, kann man niemanden, auch nicht die sog.
leiblichen Eltern, dazu verpflichten, den eigenen Körper zum Erhalt des Lebens dieses kleinen
Menschen einzusetzen. So kann man weder Vater noch Mutter dazu verpflichten, dem Kind eine
Niere oder auch nur einen halben Liter Blut zu spenden.
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